
Erfahrungsbericht Auslandssemester in Braga, Portugal – Wintersemester 2024/25 

Olá tudo bem? 

Im Wintersemester 2024/25 habe ich mein Auslandssemester in Braga, Portugal, 
absolviert und es war eine unglaublich bereichernde Erfahrung. Als BWL-Student im 3. 
Fachsemester habe ich mich dazu entschieden, dieses Semester im Ausland zu 
verbringen und meine Erfahrungen in einem anderen akademischen Umfeld zu sammeln. 
Unter anderem aber auch, um meine Englischkenntnisse zu verbessern. Braga, mit seiner 
charmanten Altstadt und einer entspannten Atmosphäre, hat sich als der perfekte Ort für 
mein Auslandssemester herausgestellt. 

Organisation und Formalitäten vor- und währenddessen 

Wie bei vielen Auslandssemestern zu Beginn, gab es auch hier etwas Bürokratie. Die 
Anmeldung und alle damit verbundenen administrativen Aufgaben haben einen gewissen 
Aufwand erfordert, aber das International Office (IO) an der Universität in Braga hat einen 
großen Teil dazu beigetragen, dass der Einstieg reibungslos verlief. Besonders Frau 
Dinkeldein und Frau Cinar (fb07international@uni-bremen.de) waren immer für Fragen 
und Tipps zur Stelle. Sie haben mir sehr geholfen, mich in der Anfangszeit 
zurechtzufinden, sei es bei bürokratischen Angelegenheiten zur Kurswahl oder bei 
allgemeinen Fragen. Vor allem aber muss man etwas Nerven für das Learning Agreement 
mit Rungen, dieses musste ich einige male aktualisieren, da es vor Ort dann einige 
Kursänderungen gab auf die ich flexibel reagieren musste. Am Ende hat alles geklappt, es 
braucht nur wirklich Geduld. Ein großes Danke hier an Frau Dinkeldein.  

Wichtig ist, sich nach Ankunft das Ankunftsdatum vom International Office der 
Gastuniversität im Dokument „Confirmation of ERASMUS+ Study Period“ bestätigen zu 
lassen. 

https://www.uni-bremen.de/fileadmin/user_upload/sites/international/
ERASMUS_Dokumente/CoEStP22_23.pdf 

Unterkunftssuche 

Die Suche nach einer Unterkunft in Braga war relativ unkompliziert, da es verschiedene 
Optionen gibt. Man kann sich für ein Bett in einem Doppelzimmer im Wohnheim 
„Residencia St. Tecla“ (ca. 120 EUR monatlich) der Universität bewerben, was eine gute 
Gelegenheit bietet, andere internationale Studierende kennenzulernen und die Erfahrung 
in einem Studi Wohnheim mitzunehmen. Dieses ist allerdings 30 Minuten (ca 3 Kilometer) 
zu Fuß entfernt und nicht in dem „besten“ Stadtteil Bragas gelegen. Alternativ kann man 
über Plattformen wie „Idealista" oder „House and People“ ein WG-Zimmer finden. Ich habe 
mich für die zweite Option entschieden und ein tolles Zimmer in einer Wohngemeinschaft 
gefunden, was mir noch mehr Unabhängigkeit und die Möglichkeit gab, das lokale Leben 
intensiver zu erleben. Da ich mit zwei Portugiesinnen zusammen gelebt habe. Die WG war 
5 Minuten von der UMinho entfernt, was mit eine tolle Möglichkeit für das Studentenleben 
gegeben hat. Das WG Zimmer hat 380 EUR (warm und inkl. aller Nebenkosten, WLAN 
und sogar einer Reinigungskraft) gekostet, was für Portugal schon viel ist, allerdings im 
Verhältnis zu deutschen Preisen, ein prima Preis/ Leistungsverhältnis bietet. 

mailto:fb07international@uni-bremen.de


Allgemeine Informationen zur Universität Minho 

Die Universität Minho (UMinho) bietet internationalen Studierenden eine hervorragende 
Einführung in das Leben und Studium in Braga. Die Orientierungswoche, die in meinem 
Fall am 5. September begann, dient dazu, Studierende mit dem Campus, den Systemen 
und der Stadt vertraut zu machen. Hier wird unter anderem das System 
„Blackboard“ erklärt, über das man alle wichtigen Unterlagen und Informationen zu den 
Kursen findet. Zudem gibt es die App „SasUM“, mit der man sich für das Mittagessen in 
der Mensa (für nur 2,20 EUR) oder für Sportaktivitäten (großes Kursangebot wie 
Volleyball, Basketball, Tennis, Fußball, Pilates usw.) anmelden kann. Die akademische 
Koordinatorin für internationale Studierende im Fachbereich Wirtschaft, Maria Estela 
Vieira, stellte sich vor und erklärte ihre Rolle als Ansprechpartnerin (Büro im Gebäude 8). 
Auch das International Office (Gebäude 4) wurde vorgestellt, das bei organisatorischen 
Fragen unterstützt. Ein weiteres Highlight zu Beginn ist die Stadtführung durch Braga, die 
einen ersten Eindruck von der kulturellen und historischen Vielfalt der Stadt vermittelt. 
Kurse und Studium 

Kurse und Organisation 

Als BWL-Student wurde ich in Braga in den Studiengang „Management“ eingestuft, was 
gut zu meinem Studiengang am besten passte. Es gibt in Braga eine beeindruckende 
Anzahl von Kursen auf Englisch, was für internationale Studierende wie mich eine 
großartige Gelegenheit ist, sowohl akademisch als auch sprachlich zu wachsen. Die 
Professoren sind kompetent und haben ein gutes Verständnis für die Bedürfnisse 
internationaler Studierender. Insgesamt empfand ich die akademische Qualität und das 
Niveau der Kurse als gut und mehr oder weniger (kommt auf die Dozenten drauf an) 
strukturiert, was das Studium sehr angenehm und bereichernd machte. Viele Kurse sind 
stark auf sogenannte "Case Studies" ausgerichtet, bei denen reale 
Unternehmenssituationen analysiert und Lösungen erarbeitet werden. Dies fördert nicht 
nur das Verständnis der Theorie, sondern auch die Anwendung in der Praxis. Zusätzlich 
sind Berichte "reports" und Präsentationen häufig Teil der Leistungsbewertung, was 
Kommunikations- und Analysefähigkeiten schult. Ich habe folgenden Kurse gewählt 
„Strategic Management“, „Financial Analysis and Planning“ (hier hatte ich persönlich den 
meisten Aufwand, durch mehrere Abgaben, aber machbar), Ethics and Social 
Responsibility“ (auch hier hoher Aufwand, da in JEDER Stunde, also zweimal pro Woche 
eine case study abgegeben werden musste inkl. Anwesenheitspflicht, während des 
Semester ein Bericht und zwei Prüfungen), Logistics“ (sehr gut strukturiert, Prüfung 
machbar, ohne Anwesenheitspflicht) und „Portuguese and European Economics“. Alle 
Kurse konnte ich zu 100% anrechnen lassen. Im Bachelor BWL gibt es eine große 
Auswahl an Kursen an der Minho. Aber Achtung, einige Kurse fanden trotz vorheriger 
Ankündigung letztendlich doch auf portugiesisch statt (z.B. Principles Entrepreneurship) 
oder der Kurs wurde gar gestrichen, sodass ich mir andere Kurse suchen musste. Das IO 
vor Ort unterstützt dabue super, sowie auch die Dozenten. Eine Besonderheit ist die 
Anwesenheitspflicht, die eine aktive Teilnahme am Unterricht sicherstellt. Die 
Prüfungsstruktur umfasst "Mid Term Exams" welche in meinem Fall Ende Oktober 
stattgefunden haben. Die finalen Prüfungen wurden die Mitte/ Ende Januar abgelegt, 
wodurch man über Weihnachten Zeit hat, nach Hause zu reisen, was die meisten der 
Erasmus Studenten auch gemacht haben. Es fanden offiziell für mich ab dem 20. 
Dezember nämlich keine Vorlesungen mehr statt. Andernfalls bieten einige der ESN 
Organisatoren an, Weihnachten in Braga in ihrer Familie zu verbringen. 



Notenumrechnung: https://www.uni-bremen.de/fileadmin/user_upload/sites/zpa/pdf/
Bachelor/Fachwissenschaftlich/BWL/Umrechnungstabellen_2022.pdf 

Kurswahl der UMinho: https://www.eeg.uminho.pt/en/study/Pages/default.aspx 

Braga – Die perfekte Stadt zum Leben 

Braga ist eine äußerst lebenswerte Stadt, die mit ihrer charmanten Atmosphäre und hohen 
Lebensqualität begeistert. Regelmäßig finden hier kostenlose Konzerte (Noite Branca 
direkt das erste Wochenende im September) und kulturelle Veranstaltungen statt, die das 
Stadtleben bereichern. Die vielen Parks und Grünanlagen laden zum Verweilen und 
Entspannen ein, während die gepflegte Innenstadt mit ihren historischen Gebäuden und 
gemütlichen Cafés zum Flanieren einlädt. Ein besonders großer Vorteil ist das hohe 
Sicherheitsgefühl, das man in Braga hat – selbst nachts kann man sich hier unbesorgt 
bewegen. Und wenn man doch lieber auf Nummer sicher gehen will, kann man sich 
einfach ein Uber oder Bolt bestellen (für gerade mal 2-3 EUR). Die Menschen in Braga 
sind äußerst freundlich und hilfsbereit, und besonders, wenn man ein paar Worte 
Portugiesisch spricht, wird dies mit herzlicher Begeisterung aufgenommen. Die Stadt 
bietet eine perfekte Balance aus Lebendigkeit und Ruhe, die sie zu einem idealen Ort 
macht, um zu studieren und zu leben. Braga hat für mich die perfekte Größe – es ist nicht 
zu groß und nicht zu klein. Die Stadt ist lebendig, aber nicht überlaufen. Sie hat eine 
charmante Altstadt mit vielen kleinen Cafés und Geschäften, die zum Verweilen einladen. 
Besonders an den Wochenenden konnte ich dort entspannte Stunden verbringen, den 
Flair genießen und mich mit Freunden treffen. Außerdem gibt es hier mehrere Erhöhungen 
mit Kirchen auf einer Plattform, insbesondere die bekannteste Sehenswürdigkeit „Bom 
Jesus“ lädt an einem sonnigen Nachmittag zu einer kleinen Wanderung mit den 
Kommilitonen ein um den Sonnenuntergang anzuschauen. Was mir an Braga ebenfalls 
gefallen hat, war die Tatsache, dass das Leben hier relativ erschwinglich ist. Im Vergleich 
zu anderen europäischen Städten sind die Preise für Unterkunft, Lebensmittel und 
Freizeitaktivitäten (ein Mittagessen mit Suppe, Hauptspeise und 0,5 L Getränk) für gerade 
mal 3-5 EUR moderat, was es einfach macht, das Leben hier zu genießen, ohne ein 
großes Budget zu haben.  

Restaurants und Cafes Nähe Uni mit sehr erschwinglichen Preisen: 

Pasteleria Montalegrense, Shanti, Rick’s, Pausa Util, Cafe do Louis, Patagonia 
Lanchonete 

Ausflüge und Freizeit 

Wenn man doch genug von Braga hat, ist die höchstgrößte Stadt Porto gerade mal eine 
Zugstunde (Comboio Portugal 3-4 EUR) oder 45 Minuten Busfahrt (z.b. Flixbus 4-5 EUR) 
entfernt. Die farbenfrohen Häuser entlang der Ribeira, dem malerischen Ufer des Douro-
Flusses, schaffen eine unvergleichliche Atmosphäre. Die Brücke Ponte Dom Luís I bietet 
spektakuläre Ausblicke, besonders bei Sonnenuntergang auf dem Jardim do Morro. Ein 
Besuch in einer der traditionellen Portweinkellereien auf der gegenüberliegenden 
Flussseite in Vila Nova de Gaia ist ein absolutes Muss. Porto verbindet auf faszinierende 
Weise Geschichte und Moderne – von der imposanten Kathedrale Sé bis hin zur 
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lebendigen Kunstszene und den trendigen Cafés (Honest Greens Santa Catarina) . Die 
freundlichen Menschen und die authentische portugiesische Küche machen diese Stadt zu 
einem unvergesslichen Erlebnis. Allerdings merkt man den Tourismus deutlich mehr zu 
spüren, durch höhere Preise und mehr Menschen überall an jeder Ecke. Daher ist ein 
Tagesausflug perfekt von Braga aus, wenn man mal etwas mehr Trubel braucht. 
Außerdem war ein Highlight meines Aufenthalts in Braga war definitiv die Organisation von 
Ausflügen und Freizeitaktivitäten durch die ESN (Erasmus Student Network). Sie bieten 
eine Vielzahl an Aktivitäten an, die es ermöglichen, das Land und die Kultur besser 
kennenzulernen. Besonders empfehlenswert fand ich die Surfausflüge an die Küste (nach 
Ofrir) und die Touren in den Gerês Nationalpark. Besonders schön fand ich den Ausflug 
zur Weihnachtszeit nach Vigo & Santiago de Compostela. Spanien ist nur zwei 
Busstunden von Braga entfernt  Diese Ausflüge gaben mir die Möglichkeit, nicht nur 
Portugal zu entdecken, sondern auch andere internationale Studierende zu treffen und 
gemeinsam neue Erlebnisse zu sammeln. Des Weiteren lassen sich von Braga aus 
spannende Ausflüge zu einigen der beeindruckendsten Orte Portugals unternehmen. 
Lissabon, die charmante Hauptstadt, erreicht man in etwa vier Stunden mit dem Bus. Dort 
laden Highlights wie der majestätische Turm von Belém, das historische Viertel Alfama 
und die berühmte Straßenbahn Nr. 28 zum Entdecken ein. Ebenso lohnenswert ist ein 
Besuch in Nazaré, (nutz hier den Rabatt für Erasmus Studieren von ESN) bekannt für die 
weltweit höchsten Wellen, die vor allem Surfer und Abenteurer anziehen. Diese 
beeindruckende Küstenstadt ist ebenfalls in etwa vier Stunden mit dem FlixBus erreichbar. 
Für ein besonderes Erlebnis bietet sich ein Ausflug nach Madeira an – die paradiesische 
Insel im Atlantik die für ihre spektakulären Landschaften berühmt ist. Auch hier Dank 
günstiger Angebote wie dem Ryanair-Rabatt für Erasmus Studieren von ESN kann man 
Madeira oder die Azoren in nur zwei Flugstunden erreichen und unvergessliche Tage 
voller Natur und Erholung genießen. 

Fazit 

Mein Auslandssemester in Braga war eine unglaublich wertvolle und bereichernde 
Erfahrung. Die Mischung aus akademischer Herausforderung, einer wunderschönen Stadt 
zum Leben und zahlreichen Freizeitmöglichkeiten hat dieses Semester zu einer 
unvergesslichen Zeit gemacht. Die Organisation durch das International Office war 
hervorragend, die Unterkunftssuche über das Portugal angenehm und die Kurse 
interessant und gut strukturiert. Die Menschen hier sind mir unglaublich ans Herz 
gewachsen, die ich nie vergessen werde und bestimmt bei meinem nächsten Portugal 
Besuch Wiedertreffen werde. Braga und vor allem Portugal ist ein Ziel, welches ich jedem 
ans Herz legen kann, der ein entspanntes und dennoch lebendiges Auslandssemester 
erleben möchte! Muito obrigada pelas recordações maravilhosas, que ficarão para sempre 
no meu coração! 



Sonnenuntergang 
von der Aussichtsplattform „Bom Jesus“     Arco da Porta Nova  
   

Surf beach „Matosinhos“ in Porto          

      
Beliebte Süßspeise „Pastel de Nata“  


